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Herren Bezirksklasse A Gr. 2

PSG Schwäbisch Hall : TSV Kupferzell 
Samstag, 01.04.2023, 17:00 Uhr

Niederlage für die PSG Schwäbisch Hall

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TSV Kupferzell am vergangenen
Samstag in der Herren Bezirksklasse A Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der PSG
Schwäbisch Hall. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis
von 31:28 aus Sicht der Gastmannschaft. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 18. Saisonspiel
des Auswärtsteams setzte das Doppel Bauer / Vavouras. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
den Einser Timo Bauer nun 10 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Wagner / Lillich
letztlich im Repertoire, um Hermann / Kuhn final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:
3. Keinen Punkt beisteuern konnten Schwarz-Leuser / Häfner im Match gegen Bauer / Vavouras,
das 0:3 verloren ging. Passende spielerische Mittel hatten Leuser / Schanzenbach indes letztlich
parat, um sich gegen Bachert / Fröhlich durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Martin Wagner zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel
gegen Konstantinos Vavouras, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden
konnte, aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils
nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Chancenlos war indes Ludwig Leuser gegen
Timo Bauer nicht, aber mehr als ein 6:11, 7:11, 11:7, 8:11 war nicht zu holen. Beim Stand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim Erfolg von Heiner Schwarz-
Leuser gegen Dietmar Bachert konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Zwischenzeitlich konnte Tobias
Häfner zwar einen Satz gewinnen, verlor das im Vorhinein als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte
Spiel gegen Tim Hermann aber trotzdem mit 9:11, 8:11, 13:11, 7:11. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 3:4. Eher wenig Gegenwehr bekam Lothar Lillich dann beim 3:0 von Thomas Kuhn. Nichts
auszurichten hatte Holger Schanzenbach bei seinem 0:3 gegen Oleg Fröhlich. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler der PSG Schwäbisch Hall und des TSV Kupferzell. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Martin Wagner das Spiel gegen Timo Bauer, der im Vorfeld anhand der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 19:5 (Wagner)
und 22:9 (Bauer). Beim 3:0-Erfolg gelang es Ludwig Leuser den Gastspieler Konstantinos Vavouras
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach diesem
Einzel steht Leuser somit bei 4 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Vavouras ein 20:12 ausweist. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Heiner Schwarz-
Leuser und Tim Hermann, die Heiner Schwarz-Leuser letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Der neue Zwischenstand war 6:6.
Es dauerte eine Weile, bis Tobias Häfner seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Dietmar Bachert
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch
bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Nach diesem
Einzel steht Häfner somit bei 9 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Bachert ein 1:1 ausweist. Beim 3:0 gegen Oleg Fröhlich fand Lothar Lillich von Anfang an die
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richtige Taktik in seinem Spiel. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 10:7 (Lillich) und 9:7 (Fröhlich). Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor
Holger Schanzenbach sein Einzel gegen Thomas Kuhn noch mit 11:6, 11:9, 11:13, 5:11, 5:11 im
Entscheidungssatz. Damit hat Kuhn nun ein 3:5 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen zu verbuchen. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für
die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Beim wenig später
folgenden 0:3 gegen Bauer / Vavouras fanden Wagner / Lillich von Anfang an kaum Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für die PSG Schwäbisch Hall am 14.04.2023 gegen
den FC Unterheimbach erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Kupferzell erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 26:10. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 PSG Schwäbisch Hall

Doppel: Wagner / Lillich 0:2, Schwarz-Leuser / Häfner 0:1, Leuser / Schanzenbach 1:0 
Einzel: M. Wagner 1:1, L. Leuser 1:1, H. Schwarz-Leuser 2:0, T. Häfner 0:2, L. Lillich 2:0, H.
Schanzenbach 0:2 

 TSV Kupferzell
Doppel: Bauer / Vavouras 2:0, Hermann / Kuhn 1:0, Bachert / Fröhlich 0:1 
Einzel: T. Bauer 2:0, K. Vavouras 0:2, T. Hermann 1:1, D. Bachert 1:1, O. Fröhlich 1:1, T. Kuhn 1:1


